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gericfjiet, ber ïiir ju, neben ber ber Rlxiu
gelfnopf mar.

Sie r)aben eben 3bren ïïieifter gefunben,
Slnatol Sßigeon. Sie roufjten nidjt, bag idj
3hnen ebenbürtig bin."

Slnatol Sßigeon holte tief Sltem.

Gr fpradj übermäßig laut. So laut, als
halte er tor einer SBerfammlung eine SKebe.

SBoher mufjten Sie, baß Sie midj hier
finben mürben?"

3<b ahnte fdjon, bafe biefe Same 3bre
{rjclfersbelferin roäre. Slufjerbem fanb idj bie

gelbe ©arbenie in ber 3eu"e bes Unterfu=
djungsgefängniffes, roürbigte fie einer nä=

beren SBetradjtmtg unb ftelTte feft, bafe Sie
auf biefe SBeife bie fogenannte ,(5räfin' be-

täubt hatte«' 3eo"t roollten Sie fie roohl
eben mit §tlfe einer Hebten 3nieftton jum
Ceben erroeclen? Sas roerbe idj felbft befor=

gen, Sie braudjen fidj feine Sorge ju
madjen."

Stein, bas tue idj audj nidjt!" beljaup=
tete Slnatol Sßigeon mit fdjaHenber Stimme.

Ser Kommiffar bitte bie Xüt erreietjt.
Seine Sîedjte taftete nadj bem Ältngelfnopf

3m gleidjen Slugenblid fprang bie Ith
auf, ein roeifjes Xudj legte ftdj über bas
©efidjt bes Äommtffars

Gs roar ein fehr furjer, lautlofer Kampf.
Sann fanf er Betäubt jurücf

Slnatol Sßigeon atmete erleichtert auf.
Sie hörten mich, Gloira?" fragte er.
Sas junge 3Jîâbdjen jog bem Kommiffar

bas ïudj oom ©efidjt. Gr lag regungslos.
3a, natürlidj. Sie fpradjen laut genug.
Uebrigens feine Dfmmadjt roirb nicht

lange bauern, idj hotte feine 3eit, genü=

genb Chloroform auf mein Xafdjentudj ju
tropfen ."

Xut nidjts, roir roerben ihn feffeln
unb ihm einen Knebel geben. Sann legen
roir ihn auf ben Dperationsttfdj unb beefen

,Eta-FormenprickIer'
Eine neue Erfindung Wirkung : ein
tiefes, angenehmes Prickeln erfolgt,
kräftigt und festigt durch neuangeregte

Blutzirkulation intensiv die
Brustgewebzellen. Die unentwickelte

oder welk gewordene Brust wird
zum Stolz der Besitzerin üppig und
drall. Für Erfolg verbürgt sich die
Firma. - Zahlr, lob. Anerkennungen.

Preis komplett Fr. 6.50 mit
Garantieschein. 743

Laboratorium ETA" Aaran 9

Versand diskret geg. Nachn. od. Voreinsendung. - Postcheck VI/1316

aßte (teilen ©ie ftd) baê eigentlich oor Sefct fjaben ©ie
mteber oergeffen, mir bie 5Ketorita=Delfetfe 9co. 210, bte

Srème SDîara unb baê Eau de Cologne 9?o. 234 Bon
Älement & ©paetfj ju beforgen. SDiefe bret ©belprobufte ftnb
einfad) für eine mtrffame, gefunbe Hautpflege unentbehrlich.

Cfvesrv.
7lfascAansùz& <l

ChiLr>
VertrxiLLefisAau&

Jè£. 161

Lohnender Nebenverdienst
bietet baê©ammeln »onneuenSKebelfpatter*
Abonnenten. ©er SGettag fudjt in ber ganjen ©djroei.
Serfâufer unb SBeifa'uferinnen einzelner Stummem. 2Cuê=

fünft burdj ben 9cebelfpa[tet=S3eriag, SRorfdjad;.

Cigarrenfabrik
EICHENBERGER-BAUR

BEINWIL am See

RideauKlabiRiKuii)
(FURRER-ENZ)

liefert Vorhänge jeglicher Art vom
billigsten bis zum feinsten Genre zu Fabrikpreisen

direkt an Private.
Mustersendungen franco. 664

Neroöse Störungen
beseitigt

ttebertriebene 9teinlidbFcit

(Slus bem SBeroerbungs=

fdjreiben bes £anbutngs=
gehilfen Scbmterdjen) :

fjauptfädjlidj lege tdj
SBert auf eine bauernbe

Stellung, bie man ntdjt
etroa, roie man ein $emb
roedjfelt, heute antritt unb
nadj einem halben %abu
roieber aufgeben mufj."

FI. 3.75, sehr oorieilh. Doppelfi. 6.25 in den ßpotheken

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen und dergleichen

an dem Schwinden
ihrer besten Kraft zu
leiden haben, wollen keinesfalls

versäumen, die lichtvolle

und aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen u.
Aussichten a. Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.58

in Briefmarken von
Dr. Rumlers Heilanstalt

P50O29 x Genf 477 3TS

Männer und Frauen!
Auf je 250 Einwohner der Schweiz kommt

eine venerische Erkrankung ; in den Städten
eine auf je 100 Einwohner. Hüten Sie sichl
Verlangen Sie in den Apotheken kostenlos die
ausführliche Schrift :

Aus demTagebuch eines Arztes

(Fort mit falscher Prüderie")
Sie finden dort die neuesten wissenschaftlichen

Erfahrungen und Mittel zur Verhütung
namenlosen Unglücks. töo
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gerichtet, der Tür zu, neben der der
Klingelknopf war.

Sie haben eben Ihren Meister gefunden,
Anatol Pigeon. Sie wußten nicht, daß ich

Ihnen ebenbürtig bin."
Anatol Pigeon holte tief Atem.
Er sprach übermäßig laut. So laut, als

halte er vor einer Versammlung eine Rede.

Woher wußten Sie, daß Sie mich hier
finden würden?"

Ich ahnte schon, daß diese Dame Ihre
Helfershelferin wäre. Außerdem fand ich die

gelbe Gardenie in der Zelle des

Untersuchungsgefängnisses, würdigte sie einer nä¬

heren Betrachtung und stellte fest, daß Sie
auf diese Weise die sogenannte .Gräfin'
betäubt hatten. Jetzt wollten Sie sie wohl
eben mit Hilfe einer kleinen Injektion zum
Leben erwecken? Das werde ich selbst besorgen,

Sie brauchen sich keine Sorge zu
machen."

Nein, das tue ich auch nicht!" behauptete

Anatol Pigeon mit schallender Stimme.
Der Kommissar hatte die Tür erreicht.

Seine Rechte tastete nach dem Klingelknopf
Im gleichen Augenblick sprang die Tür

auf, ein weißes Tuch legte sich über das
Gesicht des Kommissars ^

Es war ein sehr kurzer, lautloser Kampf.
Dann sank er betäubt zurück

Anatol Pigeon atmete erleichtert auf.
Sie hörten mich, Elvira?" fragte er.
Das junge Mädchen zog dem Kommissar

das Tuch vom Gesicht. Er lag regungslos.
Ja, natürlich. Sie sprachen laut genug.
Uedrigens seine Ohnmacht wird nicht

lange dauern, ich hatte keine Zeit, genügend

Chloroform auf mein Taschentuch zu

tropfen ."

Tut nichts, wir werden ihn fesseln

und ihm einen Knebel geben. Dann legen
wir ihn auf den Operationstisch und decken

.kta-^ofMkllpl'jeklel''
Line neue IZrlinâunsz Wirkung : ein
tieies, »nxenskmes prickeln erloixt,

rex-te liiutzirklàtion intensiv ciie
örustxevebzelien. Oje unentvickei-

zum Stolz cier Besitzerin iippi-i unci
ârsli. Lür ürlolx verdiirxt sick ciie

?reis komplett rr. b.SO mit

i^àràiM .Llä" àsu 3

Verssnâ -äiskret xex. I^sckn. oâ. Voreinsenâunx. - postcdeck VI/lZlb

Wie stellen Sie sich das eigentlich vor Jetzt haben Sie
wieder vergessen, mir die Relorita-Oelseife No. 2tv, die

Crème Mara und das iZsu às Loloxns No. 2Z4 von
Klement à Spaeth zu besorgen. Diese drei Edelprodukte sind

einfach für eine wirksame, gesunde Hautpflege unentbehrlich.
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l.0kneàr Nebenverdienst
bietet das Sammeln von neuenNebel spalte r-
Abonnenten. Der Verlag sucht in der ganzen Schwei.
Verkaufer und Verkäuferinnen einzelner Nummern. Auskunft

durch den Nebelspalter-Verlag, Rorschach.

tüix»rrenl»brik

IZIZMMr »m See

tk^kkrlN-iiN?)

liekert VorkSngs jeglicker ^rt vom
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öirekt an private.
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Uebertricbcne Reinlichkeit

(Aus dem Bewerbungsschreiben

des Handlungsgehilfen

Schmierchen) :

Hauptsächlich lege ich

Wert auf eine dauernde

Stellung, die man nicht
etwa, wie man ein Hemd
wechselt, heute antritt und
nach einem halben Jahre
wieder aufgeben muß."

aie inloixe sckleckter 'll-
xenâ^evodndeiten, Xus-
»ckreitunxea uncl âerxlei-
cken »n clem Scdvinâen
ikrer Kesten Kr-Ut zu lei-
cien k»den, vollen keines-
l»Il» versiiumen, ciie lickt-

voile unâ »ulkiiirenäe
Sckrilt eines Kerven»rzte»
über IIr,»cken, Holxen u.

Kervenscdviicke zu lesen.
Illustriert, neu beorbeitet.
?u bezieden liir kr. I.5S

in IZrieim»rken von

Numlers «eilanstalt
?i0029 X s«r,s 477 37»

^ul je 250 tlmwotmer cier Scbvei? kommt
eine veneriscne tlrkrsnkung ; in 6en Stsciten
cinc sul jc 1<X) tlinvotmer. tlüten Sie sicbi
Verlsngen Sic in cien ^potbeken kostenlos clie
suzluiirlicbe Scbrili '

l^0pt mit fczlsclie^prüciei'ie")
3ie lincicn ciori ciie neuesten vissensebsli-

licàn kìrisbrungen unci Ivliitel ?ur Veriiiitung
ngmenlosen linglücks. 7Z0
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